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Beilage z u N r o. 169 .
der

Großherzogl . Badischen Staats - Zeitung .

Uffenheim . fEdiktalladung .) Johann Wolf -

gang SchLllec , vormals als Mühlknecht , und nachher
durch den Handel mit Nähnadeln sich nährend , entfernte
sich am 5 . Sept . i goü in einem Alter von 8i Jahren von

seinem Wohnort Ergersheim , und begab sich über Dür -

tvangen in die Jaxtgegend und in den Schwarzwald , ohne
seitdem weiter etwas von sich hören zu lassen . Auf
den Antrag seiner diesseitigen Verwandten wird derselbe oder
seine auswärtigen hier Orts unbekannten Erben nunmehr
hiermit aufgefordert , sich binnen 9 Monaten und zwar
längstens m dem auf den 30 . Dezember d . I . hierzu anbe¬
raumten Termin schriftlich oder in Person bei dem Depu -
tirten , Landgerichtsassessor Model , unter Berichtigung
des Legitimationspunktes , zu melden , ausser dessen aber zu
gewärtigen , daß der genannte Johann Wolfqang Schöl -
ler durch Crkänntniß werde für tobt erklärt , und sein bis¬
her unter gerichtlicher Administration befindliches Vermögen
den als nächsten Erben sich legitimirenden Anverwandten

zur freien Disposition werde ausgeantwortet werden .
So geschehen Uffenheim , den 24 . März 1812 ,

König !. Baierisches Landgericht .
Mannheim . fS chulden - Liq uida tion . ] Alle

diejenigen , welche aus irgend einem Rechtsgrunde einen
Anspruch an den . hiesigen Bürger und Wirth , Franz Wel¬
lenreu th er , mache , zu können glauben , und solchen
dahier noch nicht angezeigt haben , werden andurch aufge -
sodert , den 30 . künftigen Monats vor dem Großherzogl .
Amtsr . visorat dahier zur Richtigstellung ihrer Federung und
Dorzugsstreit , bei Strafe des Ausschlusses von der gegen -
wärl gen Masse , zu erscheinen .

Großherzogl. Badisches Stadtamt .
R u p p r e ch t.

Vt . Schüßler .
M annheim. sBekanntmachungJ Im Au¬

gust des verflossenen Jahres j8ii verstarb dahier d e le¬
dige Dienstmagd Susanna Schweiger von Rvhrbach
( wo solches gelegen , kann nicht bestimmt werden , da die
Verstorbene bloß den Namen ihres Herlunftsorts bei der
Polizei angegeben hatte) mit Hinterlassung eines reinen
Vermögens von 28 fl . 34 kr. , und ohne bekannte Jnte -
staterben ; es werden also alle diejenigen , welche an diesen
Nachlaß einen gegründeten Ecbanspruch zu haben glauben ,
hiermit aufgefodert , solchen innerhalb zmonatlicher Frist
bei Unterzeichneter Behörde geltend zu machen , oder die
Ablieferung des Erbbetrags an den herrschaftlichen Flscus
zu gewarten . Mannheim , den 2 . Mai 1812 .

Großherzoglich Badisches Stadtamt .
Rupprccht .

Vr . Nürnberger .
Mannheim . Vorladung . ^ Die durch das Loos

jum Militärdienste bestim -ulen abwesenden Konscribirten ,
Georg Phsijpp Schütz , Johann Niesler , Johann Ja¬

kob Vetter , Heinrich Lager , Kasimir Welz , Georg
Ludwig Eßwein , Lambert Kalter , Georg Heinrich
Fackler , Christian Kneib , Jakob Aölzel , Gerson
Edighofen , Johann Peter Pixis , Franz Schrei¬
be r , Franz Step , Anton Schätz , Karl Christian R e i«
chard , Johann Georg Horstmann , JohannBöschel ,
Johann Sch raut er , Mathias Weickel , Johann Karl
Sebold , Wilhelm Karl Philipp Scheller , Bernhard
Schr aut er , Abraham B enk ler und Heinrich Peter
Lohbauer , sämtlich von hier , werden hiermit aufgefoc -
dert , sich in Zeit 3 Monaten dahier zu stellen , oder zu
gewärtigen , daß nach fruchtlos umlaufener Frist gegen sie
als ausgetretene Unterthanen nach den Landesgesetzen we»-
de verfahren werden . Mannheim , den 4 . Jun . 1812 .

Großherzogl . Badisches Stadtamt .
R u p p r e ch t.

Vt. K u n k e l m a n in
Karlsruhe . fVorladung . s Nachstehende miliz¬

pflichtige Bürgerssöhne , nämlich Gottlieb Friedrich Knob -
loch von Kmelmgen , Johann Michel Wurm von da ,
und Johann Christoph Weder von Mühlburg , welche
bei der am 14 . dieses Monats vorgcnommenen ausserordentl .
Rekrutenziehung vom Loos getroffen wurden , aber gegen¬
wärtig abwesend sind , werden hierdurch aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen bei Unterzeichnetem Amt zu stellen , oder
widrigenfalls zu gewärtigen , daß nach der Landes - Consti -
tution gegen sie verfahren werde .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1812 .
Großherzogl . Landamt .

E i s e n l 0 h r.
Karlsruhe . sVorladung . Z Jakob Friedrich

Klein deck , Hafner Gesell , 20 Jahr alt , welcher schon
2 \ Jahr von hier abwesend , und dessen Aufenthalt zur
Zeit unbekannt , ist bei dem lezten Rekruten - Aug vom Loos
getroffen worden . Cs wird daher gedachter Klein deck
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier
zu stellen , als sonst nach den Landes - Gesetzen mit Dermö -
genskoi fiskation und Verlust des Orlsbürgerrechts gegen
ihn verfahren werden wird .

Verfügt bei Großherzogl . Bad . Stadtamt . Karlsruhe ,
den 4 . Jun . 1812 .

Offenburg , s Ediktall ad ung . Z Maria Anna
Strauß , von Thüringen im Fürstl . Fürstenbergischen ,
welche anfänglich mit Anton Ketterer , einem Herzog !.
Würtemberg . Soldaten , dann mit Martin Dollek , Ge¬
meinen unter dem K> K . Oestreich . Reg . von Ried , verehe¬
lichet gewesen , hat sich nach dem Ableben ihrer beiden Ehe¬
männer im Stande Icll gegen 18 Jahre aufgehalten , ist
allda amü . Dez . 1800 mit Tod abgegangen , und hat einen
Sohn , Namens Joseph Anton Dollek , zurükgclassen .
Dieser Joseph Anton Dollek dessen Aufenthalt unbekannt
ist , wird hiermit edikraliter aufgefordert , binnen Jahr und
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Tag vor Unterzeichneter Stelle zu erscheiüen , und sein ihm
anerfallenes Vermögen von 38 fl . i8 kr . in Empfang zu
nehmen , oder zu gewärtigen , daß solche « seinen nächsten
Anverwandten , gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen
Best ; und Verwaltung übergeben werden soll. Offmburg ,
de« 21 April 1812 .

Großherzogiiches Stadt - und erstes Landamt .
Stüber .

Vt . Wurm .
Schwetzingen . fEdiktalladung . ]

Der seit 30 Jahren von seinem Geburtsort Neulos¬

heim abwesende Joh . Severin Gottfried , welcher , ohn-

geachtet er blödsinnig war , nach seiner Entfernung von

Haus , sich zu Speyer unter das K. K . Militär anwerben ,
und seit dieser Zeit nichts von sich hören ließ , wird auf
den Antrag seiner Verwandten andurch vorgeladen , um

sein Vermögen , welches nach der lezten Vormundschafts¬
rechnung 1171 fl . beträgt , binnen 9 Monaten in Em¬

pfang zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erk ärt ,
und hinsichtlich seines Vermögens nach den Landesgesetzen
verfügt werden soll. Schwetzingen , den 20 . April 1812 .

Großherzogliches Amt .
Jtzstein .

Vt . Billig .
Schwetzingen . ŝ Ediktalladung . H Vor 45

Jahren ließ sich der damals i8jährige Kaspar Büchner
von Alllosheim von den K. Oestreichischen Werbern zu
Speyer anwerben , gab aber seit dieser langen Zeit nicht
die mindest « Nachricht von sich . Er wird daher auf bitt -

liches Anstehen seiner nächsten Anverwandten vorgeladen ,
binnen 9 Monaten sich dahier zu stellen , und sein unter

Vormundschaft stehendes Vermögen ad 241 fl. in Empfang

zu nehmen , ansonst gegen ihn die Verschollenheitserklärung
ausgesprochen , und über sein Vermögen nach den Landes¬

oese tzm verfügt werden soll.
Großherzogliches Amt .

I tzstein .
V«. Billig .

Schwetzingen . ^ Ediktalladung . ) Joh . Da¬

niel Stephan , von Ältlosheim , nunmehr bereits 64

Jahr all , gieng in seinem 20 . Jahr in die Welt ; am

14 . Mai 1788 - schrieb er als Artillerie - Lieutenant vom

Dorgebirg der guten Hofnung in seine Heimat , ließ aber

seil dieser Zeit nichts mehr von sich hören . Auf Antrag

seiner nächsten Seitenverwandten wird er oder seine recht¬

mäßigen Descendenten aufgefordert , binnen 9 Monaten

sein unter Vormundschaft stehendes , beiläufig 900 fl. be¬

tragendes Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
«r für verschollen erklärt , und über das Vermögen das

weiter Rechtliche verfügt werden soll.
Schwetzingen , den 20 . April 1812 .

Großherzogliches Amt .
Jtzfrein .

Vt . Billig .
Schwetzingen . sEdiktalladung . ss Vor un¬

gefähr 50 Jahren ward der Unterthaussohn Marx Daniel

Sior tz von Ältlosheim durch 2 andere Unierthanen an die

Königl . Preußische Werbung in Speier abgegeben . AlS
Preußischer , in Berlin garniso .irender Infanterist erschien
er vor 20 Jahren in seiner Heimat , gab aber seit dieser
Zeit keine weitere Nachricht von sich , so wie man auch
das Regiment , worunter er stand , nicht angeben kann .
Er wird daher auf Antrag feiner Anverwandten aufgefor¬
dert , sich binnen 9 Monaten zu Empfangnehmung fernes
Vermögens ad 204 fl. zu melden , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und hinsichtlich des Vermögens das
weitere Landrechtliche verfügt werden soll.

Schwetzingen , den 20 . April 1812 .
Großherzogliches Amt .

Jtzstein .
_ „ Vt . Billig .
Schwetzingen . fEdiktalladung . ) Georg Hen¬

rich Ballreich von Neulosheim , dermalen üi Jahr alt ,
entlief in seinem 20 . Jahr aus den Lehrjahren als Zimmer -
gesell , und ließ sich bei den Oestreichischen Werbern zu
Speyer anwerben , ohne daß man jedoch bestimmen könn¬
te , unter welches Regiment er kam . Da er se .t 40 Jah¬
ren nichts von sich hören ließ , so ladet ihn unterzogene »
Amt auf Antrag seiner Anverwandten vor , binnen 9 Mo¬
naten sein in 679 fl . bestehendes Vermögen in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und
nach den Landesgesetzen über sein Vermögen verfügt wer¬
den soll. Schwetzingen , den 20 . April 1312 .

Großherzogliches Amt .
Jtzstein .

Vt . Billig .
Bruchsal . sErbvorladung .^ An Johann .̂ Chri¬

stoph Feyl , Sohn des Bürgers und Kiefers Christoph
Siegmund Feyl zu Unteröwrsheim , welcher jezt41 Jahre
alt , seit Weihnachten 1793 als Kiefer auf vle Wander »
schast gegangen ist , und bisher von seinem Aufenthalte
nichts gemeldet hat , oder an dessen etwaige Leibeserben ,
wird , auf Ansuchen seines alten Vaters , die gerichtliche
Aufforderung erlassen , binnen einem Jahre zu erscheinen,
und das elterliche Vermögen in Empfang zu nehmen . Im
Nichterscheinungsfalle wird Johann Christoph Feyl für
verschollen erklärt , und sein elterliches Erbe seinen Geschwi¬
stern gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besiz über¬
lassen werde » . Bruchsal , den 12 . Mai 1812 .

Großherzogl . zweites Landamt .
Machauer . Vt . Gerlach .

Pforzheim . sEdiktalladung . j Der schon seit
18 Jahre « abwesende Ignaz Bogner , von Neuhauftn ,
wird andurch aufgefodett , binlien einem Jahr um so ge¬
wisser dahier zu erscheinen , und sein Vermögen in Em¬
pfang zu nehmen , als sonst solches seinen darum nachsu¬
chenden Verwandten in fürsorgl chen Besiz gegeben wird .

Pforzheim , den 23 . April 1812 .
Großherzogl . Bad . Stadt - und Landamt .

Roth .
Lörrach . ( Vorladung . ) Georg Lämle vonDe -

gerfelden ist im Monat März d . I . von dem Großherzogl .
Milicär desertir , und wird hiermit aufgefordert , sich bin¬
nen 4 Wochen vor unterfertigter Behörde , od »r bei dem
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Regimentskommando zu stellen, und wegen seines Austrit¬

tes zu verantworten , widrigenfalls landeskvnstitutions -

mäßig gegen ihn verfahren werden wird .

A Verfügt bei dem Großherzogl . Bad . Bezirksamte Lör¬

rach , den io . Jun . i8i2 .
Deimling .

Baden . ssBorladung .j Johannes D eg ler von
Unterbeuren ist schon im Jahre 1788 als Mezgerknecht
auf die Wanderschaft gegangen , und hat seit dieser Zeit nichts
mehr von sich hören lassen . AufAnsuchen seiner Geschwi¬
ster wird nun derselbe , oder seine etwaige Leibeserben an -
durch aufgesordert , sich binnen Jahresfrist dahier vor Amt
nm sein unter Pflegschaft stehendes Vermögen , im Betrage
von 1908 fl . 43 ^ kr . zu melden ; widrigenfalls seine Ge¬
schwister in den fürsorglichen Besiz desselben eingewiesen
werden . Baden , den 28 . April 1812 .

Großherzogl ' ches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r.

Vt . Kinberger .
Freiburg . sVorladung Milizpflichtiger . )

Johann Evangelist L itz le r von Holzhausen , Georg W a i-
del von Hugstetten , Joseph Fe der er von Zähringen ,
und Blast Spiegelhalter von Hugstetten , welche durch
bas L00S zum Militärdienst bestimmt worden sind, werden
hiermit ausgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen ,
widrigenfalls gegen sie mit Vermögenskonfiskation und Ent¬
ziehung des Bürgerrechts vorgefahren würde . Freiburg ,
den 25 . Mai >812 .

Großherzogl . zweites Landamt .
M 0 l i t 0 r. Vt . D 0 l l.

St . Blasien . sVorladung Miliz pflichti¬
ger , f Bernhard Schmidle von Schluchsee und Kon -
rad Oberst von Nidermühle , ledige milizpflichtige Unter -
thanssöhne , die das Loos bei der lezten Ziehung zum Mi¬
litär bestimmt , und sich bisher nicht gestellt haben , werden
hiermit aufgefodert , binnen 6 Wochen um so gewisser sich vor
Unterzeichneter Behörde zu stellen , als sie sonst ihre - Un -
terthanenrechts für verlustig erklärt , und ihnen ihr Ver¬
mögen konsiszirt werden wird .

St . Blasien , den 12 . Mai 1812 .
Großherzogl . Badisches Bezirksamt .

•w * Wetzel .
2sch " n . liVvrlad u ng . ss Nachstehende ledige Bör¬

gerssohne haben sich boshafter Weise , um sich dem Mili¬
tärdienst zu entziehen , rheils vor , theils nach dem lezten
Nrekrutenzug , und einige erst aus Karlsruhe kurz nach der
Assentirung entfernt , ohne daß man von ihren Eltern oder
Pflegern erfahren kann , wo sie sich dermalen aufhalten ;
es werden daher dieselben hiermit aufgesordert , sich binnen
6 Wochen um so gewisser dahier bei Amt zu stellen , und
sich wegen ihres böslichen Austritts zu verantworten , alS
selbe sonsten gleich nach fruchtlos verstrichener Frist des
Unterthanen - Rechts und ihres Vermögens verlustig wer¬
den erklärt werden .

Name « der Abwesenden :
Franz Joseph G leb er , seiner Profession ein Glaser , von

Achern .

Franz Anton Nägefle , Kiefer , Anton Valentin ,
Schreiner , beide von Ober -Achern . *

Anton Allgayer , Dreher , von Gambshurst .
Georg Bühler , von Oehnsbach .
Franz Xaver Jülg , Andreas Fischer , Gabriel Doll ,

Johann Paul Knapp , sämtlich von Waldellin .
Simon Judas Striebel , von Kappel .
Johannes Edler , von Saßpach .
Melchior Wild , Augustin Schnurr und Franz Mül¬

ler , aus dem Kapplertbal .
Johann Ebert , von Waldullm .

Achern , den 20 . Mai 1812 .
Eroßherzogliches Bezirksamt .

Minderer »
Mahlberg . sVorladung Milizpflichtiger .)

Die nachgenannten milizpflichtigen Bürgerssöhne , nämlich .
Johann August S u t t e r von Kippenheim , ein Schneider ,
Johann Georg Graß von da , ein Kiefer ,
Joh . Georg Trunkenbolz von Ottenheim , ein Kiefer ,
Christian Schäzle von Mahlberg , ein Schneider , und
Johann Jakob Meier von Nonnenweier , ein Becker ,

wurden theils zum aktiven Dienst für 1812 , und theils zu
der ausserordentlichen Rekrutirung in der Reserve durch daS
Loos gezogen . Dieselben werden daher hiermit öffentlich und
unter dem Präjudiz vorgeladen , daß , wenn sie binnen 6
Wochen sich nicht bei dahiesigem Bezirksamt stellen , gegert
sie nach der Landeskonstitution verfahren werden soll.

Mahlberg , den 23 . Mai 1812 .
Gcoßherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Vt . Lichtenauer .

Lörrach . sVorladung . ) Nachgcnannte Reservi¬
sten der lezten 4 . Ziehnngsjahre , welche bei der jüngsten
Ziehung nicht anwesend waren , werden hiermit öffentlich
vorgeladen , sich binnen 8 Wochen bei Unterzeichneter Stelle

zu stellen , widrigenfalls sie die gesezlichen ytachtheileszu ge¬
wärtigen haben .

Xaver Bühler , von Wyhlen .
Johann Jakob Hag ist , yon Lörrach .
Friedrich Link , von Lörrach .
Georg Friedrich S ch ö ch l i n , von Hauingen .
Konrad Wolpenfinger , von Degerfeidm .
Johgnn Strohm , von Wyhlen .
Philipp Pöpler , von Binzen .
Johann Jakob Moser , von Binzen .
Friedrich Manhardt , von Lörrach .
Johann Jakob Renk , von Bcombach .
Johann Jakob Schmidt , von Lörrach .
Johann Binder , von da .
Johann Krebs , von Weil .
Johann Steinmann , von Bcombach .
Vnzens Maurer , von Jstein .
Friedrich Schneider , von Brombach .
Elias Bloch M o k , von Kirchen .
Johann Stöckle , von Binzen .
Niklaus Weber , von Degcrfelden .
Jghann Jakob Rupp , von Oetlingm .
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NiklauS Web er , vvn Egrmgen.

Lörrach , den 20 . Mai 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deimling . Vt. Einhart .
Bruchsal . ( Vorladung , j Nachgenannte , als :

von Bruchsal :
Johann Franz Krieger ,
Johannes Benz ,
Georg Friederich Göpferich ,
Johann Hillebrand ,

von Heidelsheim :
Christoph Bauer ,

von Liedolsheim :
Johann Michel Roth ,

vonRusheim :
Christoph Hager ,

welche bei der dermaligen ausserordentlichen Rekrutenaushe¬
bung das Loos getroffen , aber unwissend wo abwesend sind,
werden hiermit aufgefordert , binnen 6 Wochen zu erschei¬
nen , widrigenfalls gegen dieselbe nach der Landeskonstitu -
lion fürgefahren werden wird . Bruchsal , den 22 . Mai
1812 .

Großherzogliches Stadt - und Landamt .
G u h m a n n .

Lörrach . ( Vorladung . ^ Der Andreas Meier
von Steinen , diesseitigen Amts , welcher von seinem Re¬
giment entwichen ist, wird hiermit aufgefordert , innerhalb
8 Wochen beim Regiment oder vor Unterzeichneter Stelle
sich einzusinden . ; widrigenfalls gegen ihn nach den Landes -
gefetzen mit Vermögens - Konfiskation und Verlust des
Ortsbürgerrechts vorgefahren wird .

Lörrach , den 15 . Mai 1812 . j
Großherzogliches Bezirksamt . j

Deimling .
Buhl , s S ch uld en l iquid ati on .H Zur Schul -

denliquidativn gegen den Ignaz Mayer von Mmbuch
wurde Dienstag , der 30 . kommenden Monats , sestgesezt.
Es werden daher sämtliche Gläubiger ausgefodert , an ge¬
dachtem Tag bei Großherzoglichem Revisorat dahier zu er¬
scheinen , und unter Beibringung der Beweisurkunden
ihre Federungen zu liquidiren . Bühl , den 25 . Mai 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. B e u s t.

Freiburg . ( Bekanntmachung . 1 Der kanten
beschriebene Benjamin Bär stehet bei dem diesseitigen
Stadtamle in Untersuchung ; er wurde das leztemal zu
Konstanz auf dem Markte an einem Gelddiebstahl ertappt ,
und verhaftet , und war nach dem , was bereits erhoben
ist , wegen Diebstählen und Beutelschneidereien auch schon
in Schaffhauftn , Bischoffszeü , St . Gallen und Frauen¬
feld im Verhaft . Derselbe giebt vor , daß er von Lissau
in Pohlen gebürtig sev , in frühem Zeiten in diesem seinem
Vaterlande , im Preußischen , in Böhmen , Mähren , Schle¬
sien und Ungarn sich aufgehalten , und mit dem Handel
ernährt , später bei der östreichischen und preußischen Armee
marquetendert , endlich nach Schwaben , Baiern , ins Wür -

lembergische und in die Schweiz sich begeben , und eben¬falls Handel mit Brillen K. getrieben habe . Das ganzeBenehmen dieses Menschen , besonders dessen Unverschämt¬heit , womit er Handlungen , an denen er ertappt wurde ,wegläugnet , zeiget , daß er ein äussecst . gewandter Betrügersey , dem viele Vergehen zur Last liegen müssen , und dersicher noch an andern als den angezeigten Orten in Un¬tersuchung stand . Dieses ist der Grund , warum wir aufhöhere Weisung den Personsbeschrieb des gedachten BenjaminBär öffentlich bekannt machen , und sämtliche wohllöblicheBehörden des In - und Auslandes , so wie auch alle die¬jenigen , denen von diesem Menschen ein Vergehen , oderdaß er irgendwo sonst in Untersuchung oder Strafe gewe¬sen sey , bekannt ist , ersuchen und auffodern , selbes unSbaldgefälligst mitzutheilen , wogegen wir in ähnlichen Fällennicht nur das bereitwilligste Reciprocum , sondern , im Fallediese Kommunikation mit Kosten verbunden sepn sollte, der»promptesten Ersaz derselben zusichern .
Freiburg , den 4 . Jun . 1812 .

Grvßherzogl. Badisches Stadtamt.
v . Jagemann.

Persons - Beschrieb
des Juden Benjamin Bär , vorgeblich von Lissau auS
Groß - Pohlen . — Derselbe ist 56 Jahr alt , 5 Schuh
groß , hat ein länqlichtes , vollkommenes hervorstechendes
stark marquirtes Angesicht gegen den Mund zu mit star¬ken Runzeln , röthlichte und graue dünne Haare , eine
starke bis tief gegen den H -nterkopf sich erstreckende Glatzemit Ausnahme einiger weniger nahe beisammen stehender
Haare gerade oberhalb der Stirn , braune Augen , stark ge¬wölbte und buschigte Augbraunen von gleicher Farbe , « inen
starken rvth und grauen Bart und Backenbart , -kn « spitzi¬
ge Nase und großen Mund , die obere Aahnreihe ist man¬
gelhaft ; auch hat er einen etwas hohen gewölbten Rücken .
Bei seiner Arretrrung trug ec einen grauen Rok mit wei¬
ßen Knöpfen , ein wollenes Gilet mit braunem Boden und
grünen und rochen Dupfen , kurze H -ffen von grünem glat¬tem Wintermanchester und Stiesel , ein weißes Halstuch
und einen runden Hut .

Müllheim . ( Domhofgebäude - Versteige -
rung . H Auf Grvßherzogl . Wiesenkreis - Direktorialbefehl
sollen die herrschaftlichen und ehemaligen Domhofgedäude zu
Schliengen , Bezirksamts Kandern , bestehend in einem
Wohnhaus mit Fruchtspeicher und gewölbtem Keller , einer
geräumigen Scheuer und Trotthaus , leztereS jedoch ohne
Trotten , nach dermaliger Beschaffenheit an die Meistbieten¬
den öffentlich versteigert werden . Hierzu wird Tagfahrt
Montag , der 6 . Jul . d . J >, Vormittags um io Uhr , in
betn Dvmhof selbst wozu die Kauflustigen höf -
lichst eingeladen werden , welche die Bedingungen entweder
dahier oder bei Hrn . Schaffner Rümelin in Schlien -
gen vorher vernehmen können .

Müllheim , den 13 . Jun . 1812 .
Grvßherzogl . Domamaiverwaltung.

Ludwig .
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